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Z. 2094. ( , ) Ar. 4570.

E d i c t .
Von dem k. t. Be,iilkr^tlict)le d.r Umgebunge.»

L,.idachü wild yl.mk dlt.ll>l!t gcmachi'. ^5 yü^t ln
der ^recnnonssache des Hrn. H l . Bl^sias Ovjlazh,
5rs,pl) Michel',chen Vcll.,ßcu>alor, wider Gregor
^ampilsch, von Slaneschitz ^aus-Nr . », wrgen aus
dem w. a. Veiglcichc <l«w ä. Ma,z »^4», ^ir. 4^,
schuldiger 42 ĵ ft, <:. «. <:., ln die ercculivc Kcilbic--
tung der, dem iletztein gehörlgc,», zu Slancschltz »nl,
Solist. Nr. l liegenden, dem ^ule Unierlhurn «>»li
Rect. N i . «5 dienstbaren, gerich.tlich 4,us »59» st.
ÜO kr. beivcrihcien '/^ Hul'e ui>d dec nM dem cre-
culiven Pfandlechte deleglen, gelichillch aus 1 >l. ,5
kr. gcschatzlen Fayrnisse gcwilligi, und zur Vo.nay-
mederstlden die drei Kcll0lcllu>üScagsatzungen <,us den
,» December ,84^, . > Jänner und 12. ^cdiuar
<s49, zedesmal Vormitiags von 9 — 12 Uhr mii
dem Beis^e angeordnel, daß die ln die Lrnullon
gez^cnc Nealiläc und dle Fahrnlsie nur brl der or.l-
len Klilbiclungscags.itzung auch unter 0cM ^chätzungü«
wenhe hintangegcden welden, u„d daß jeder ^„ i ianl
vor Beginn oer ^^naiion das 10 H Radium zu
Handen der iiicitalionS Commission zu e, legen haben

wild.
Der GrundbnchSertract, die Licitationsbeding-

lnsse und das SchätzUügsprololoU können läglich wah'
re»d den Anuhstuilden hierxnlib eingesehen werde».

K. K. Beziltögericht Umgebung l!ail)>.ct)b am
23. Ociober »84Ü.

i i 2»06. (») 0l l . 49l2.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wild allge-
mein lund gemacht: Es sey auf än'uchen ocr Frau
Anna Kellner von iliolienmann, in die ereculi^e üe>l'
bltiung oer, dem Hrn. Wllhelnl Schmuiz von 2ij>p.
pach uild Hrn. D i . Joseph Schmutz von Tliest ge-
hörlgen und laut SchätzUligsprolocolls vom 2. Au-
gust »U4U, ^. 4'<tt«, aus «W si. dewerlhelen Frei-
fc,ssel,acktls i><»»I Ul-illlUlN «uli Uid. '^ir. 47 , wegen
der Erccuiionösllhiellll schuldigen ?öl st- ^4 kr. ge-
williget, u>̂ d eö seyen zu deren Ü5orn l̂)me die Hag.-
satzungen aus de.< U. Älooem^er, dann drn 6 Dc-
lemdcr lä^U und den 10. Jänner l. I . , icoesmal
Vormittag um >0 Uhr vor diesein Oericdle mit dem
Bcifahe angeordnet, daß o5ige iiieaMät dei der ltlz.
lcn Hagsal^ung aucy unter dem Schalzungswerlhe
hilltangegeben werde.

Her^lundduchöerliact^ das Vchähungsprolocoll
und die ill<lia!ionöl)^dlng!li>le tonnen hicrams lingc«
feyen welden.

Be^iltsgecicht Nippach den 6. Lepllmdtl »U4U.

Nr. bl2ä.
U l» m e r t u n g. A3<il zur l. Feilbietung teine Kauf»

lustigen elschlcnen sind, so wlld die l l . am 6. De-
^emdel l. Z. vorgenomnieu.

Z. '^089. (2) Nr. «^5.
E d i c t .

iUon dem Bezi.ksgerichlc Wipvach wird kund ge>
macht, dai) man d^m ^nlon PefteU, dem ilellt ln, oon
^podvreg Dir. 6, wegen erhodencn veischwcnderljchen Le--
btnswandels die »reie VernlogensgebarunKabgenommen
Ulld den Hcrln Philipp AelloUzin rou ^>l. illeily
al» ^ur^loi auig.»leUl yade.

iü.ziltögoichl Wippach am »2. Hep cnll)^ »848.

E d i c t .
Hjom t. k. Bezirlvgeilchie ülodnig wi>d hiemil

bekannt gemackc, c-.ch ,n^l dle, wider ^)ern, Io>»pl)
Hoblet, v u ! ^ ' Mcdwld oon Hloonig, wegen 4>an<
üls zur ^e>^)wc»dnng unlelm ?. <!lpl»l »l^5U, ^-
266, verhängte (.'malel, uder gcpfioge.l« Er^eoulig
auszulasten, und ihm die ft,»e ^e.mogensgedarung
wieder elnzu>aumen vesundcu had«.

H. K. Bezutögnichc ^l^o.ug am HO. Oi l . ,646.

2 . 2 0 8 . . (2) . . Nr. 2.«2.
E d l c t.

Alle unc, welche an den Nachlaß des am 6.
0ttvoer d" I . u!) ml««l»l<i velstoldenen Maih,as
üjehoul', ii>el,cher in "lch Dir. . « . aus welch .mmer
tür e.nem^icchlog^unde clnen Ansp.uch zu stellen ver.
Meinen, haben do.selven bet der aul den 11. ^elem-
btl l. I . Vor.niüags um 9 Uhr vor d'lscm ^e.lch:,
"l'geoldnclen ^lc,ln0llungbl^gsaliu»g anzumelden und
lechlsMlig darzulhun.

H. K. Bezirksgericht Gurtfeld am »L. Oct. »Ü58.

Z. ^06U. (2) Nr. 2697
E d i c t .

Von dein k. t. Bezirksgericht«! S^noselsch wird
yienui tundgeinachl: E>' scy ü'̂ cr Ansuchen drü An-
ion M'iat von Stnosiiich ll<la. I y . y. M . , Z. <697,
in dlc e^'lUlll'e ^tliu'ctung der dem Franz Te»fill>, von
^el!o>el>ch gctiorigel!, der Herrlchasl ^enoselich «ul)
U>b. '^l l. 36'/^ biennalen Ulld lanl ^chä.,ungv'
pl0io<ollts lllit». l!). August l. I . , '^tr. ^ 2 l ^ gc»
richilich auf 55!i si l0 kr. geschatzlln Ncalllal, wegen
aus dein Urtheile <!<<<>. 1«. Hcleilwer v. I . , Z 33^6
schuldiger XU ft. ^ / 4 l l . ge>vM>gel, uud zu deren
^Uoliu!hule dle^cinnne aus den 1 i . Hecenü'er l. I .
aus den 11. Jänner uild aus den 12. Helnuar t. I .
lcocüinal Vonniliags l0 Uhr in der hlcssgcil Am s>
l^nzlei mic dc»n Beisaye deslimmc wolden, daß
0lc,e ^iealiiäc dei der drttren Heildieiungscagsatzung
auch unier dcm ^chai^ungvwerthe yllllangcgeocn wer»
den wi»d.

Haö Schä^ungöprolocoll, die iil'cilaiionsdeding-
nisse und der Giundduchöexiratt tönnrn hierainls
laglich eingesehen welde».

K K. Be^illägericht Scnoselsch am I . Oct. »849.

Z. 2 l0^ . (2) Nr. 398^.
E d i c t .

3>on d«,'m Bezirksgerichte Haasberg wiid rund»
gemacht:

^s sey in der Er^uiionäsache dcs Barihelina Pod-
boy von (^oreine, wlder M^l l ln Schanlel von Bcls-
ko, lvcgc» schulcigen 5? si. 57 kr. e. «. «., u, die
erecu'lvc Felidieiung dei dem Verlern gchoiigen, dei
dem ^jrundduche der Herrschasl l!ueg iiul̂ , Uld. '^ i l .
lOb vollommenden, geiichllich aus 750 si. geschalj»
teil Mahlnuihle und Gallenlerralns gewllligel und
hiczu die Termine aus den lU. Hccenlber l848,
.8. Banner uild »8. Februar lU5!), jedesmal slüh
oon !) »2 Uhr loco der iiiealual mit dem An»
hange ana/ordnn, daß dieses Reale nur bei der
letzten FeM'ictung unier dem Schätzungswert!)« an
den Melstdietenden hlnlangcgcden weryen wird.

^)aö Schatzungöprol0lvU, die Li^latlolisoedingl
nlffc und der Grundouchöeftract lönne» bci diesem
Gelichle eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasl'erg am l>. O l l . ,«48.

Z. 20UU. (2) Nr. 33U7.
E d i c t .

D^s l. k. Bezirtsgtlichc Feiftritz macht bekannt:
Es scy liber Ansuchen dcs Maihiab Sauer von

Eaguljc, wider Johann Penlo von ebenda, wegen
aus dein w. a. Vergleiche von 3. April I846 schul-
digcr 3 fl. l l kr. e. «. e., in die erecuiive Fellbie»
lung der gegntl'schen, auf 63^ ft. 45 kr. geschätzten
Realität gewilligcl, und es icyen zu deren Vornal)-
me d.e Tagsatzungcn auf den 30. October, den 30.
November und '/?. December l. I . , jedesmal fiüh
9 Uhr in loco der Vlealilat mit dem Beisätze anbc»
räumt worden, daß dieselbe bei der dritten zeilbie»
lung auch unter dem Schätzwert!)« hliuangtgeben w' ld.

Der Orulidbuchserlraci, das Schätzungsproiololl
und die l!ilila>ionü^edingnisse können zu den gewöhn»
lichen Amisslunden hier «ngesehen werden.

K. ^ Bezirksgericht Felftritz am 6. Sept. lü4U.
Nachdeln zu dcr am 30. October l. I . Sta l l gesunde«

»»en ersten Feiwielung kein Kauflustiger erschien, so
wiid zu de> aus den 20. November l. ) . bestimmten
zwll i l l l Heiibieillilg gcsch.iilen.

K. H. Bezillvgellcht Feistiitz am 3 l . Oct. 1U48.

Z. 2036. (,3) Nr. 3615.
E d , c t.

Von dem k. k. Bezilksgerichce Nadmannsdorf
wiid diemil bekannt gemachl:

Mal l habe in der Elllulionösache des Hrn. Io>
seph H) euz ool» Radlnanlibdors, gegen Anion Tau^
lscher voll LauflN, wegen aus dem w. a. Vcr»
gleiche vom «0. März »844, 0tr. 33, schuldiger
>Ü6 ft 30 tr. «. «. 0., die erecutiv« Feildielung der,
dem Ere.uien qei)örigen, zu ^auseu »ul̂  H>auS< .̂ 2 l
gelegenen, im Glundbuche der .perlschalt!1iadmannS-
dors «ul> R.ct. ^ir. »U4 voilomlnenden Dritlelhube,
im gerichtlich erhobemn We«lhe von 270 si. und dc^
lm obigen OlllNdduche »ul, R« , . Nr. >l70 vorkom'
menden, auf »70 ft. gnichillch geschahen Ueberlandh-
grundetz bewilliget, uui, zu deren Vornahme die 3
Tagsatznnge» aus den ,. December »818, ,0- Ia'u«
nl l und 7. Helnuar ,«49, j.desmal von !> bis l2
Uhr Vormittags im O.le der Realitäten angeordne:.
Hlcovn werden l̂ausiustige m»l den» Beisätze in die
Nen>l.!l>iß gtsctzt, daß dttse Hiealitäxn nur bei dcr 3.
Tlgsalinng auch unter dem Schatzungswerlhe veräu»
ßerl werden.

Die Glundbuchscriracie, das Schayung^prolo-
coll lind die ^ililalionöl'edinqnisie tonnen wahre,>o
den AintSstnnden hie»qerlchlS eingesehen w rden.

K. K. BcziikZgciichl !)iadmann5do>! am >9.
October »6lä.

3- 2079. (3) Nr. 3316'
E d i c t .

Das k. k. Acziiksgeiichl Feistritz macht bekannt:
Es sey über Ansuchen des Joseph Dolnl.idisch

von Feistriy, wider Barlhelmä Schülzel von W.iaisch,
wegen aus dein w. ä Vergleiche von l5. ^)io^em^r
18^« erecullv iniab. 13. ?lug. lU4? schnldlger 39ll sl <-.
«. <:., in die executive Fnlbieiung der gegner'schen,
aul l63U fl. geschätzten, der Slaatslierrschaic Adels»
berg 8l,l) Ulb. Nr. 505'/< unleilhanigcn Rcalitä't
gewilligel, und es seyen zu deren Vornahme die Tag-
satzungrn auf den 30. September, den 50. October
und 50. November l. I . , jedesmal früh 9 Uhv in
loco !-«> «ilil« mit dem Beisätze anberaumt wor-
den, daß diese Realität nur bei der dritten Fcllbieiuiig
auch unlcr dem ^chatzwerthe hiniangegebcn wird.
wozu Kauflustige dcr zahlreichen Erscheinung wegen
elngcladen werden.

Der Grundbuchsertract, die Licitalionsbcdingnisse
und das Schätzungöprolocoll konncn in den gewöhn»
lichen AmiSstllnden hiergerlchls eingesehen werdcn.

K. K. ^ezirksgelicht Feistritz am 27. Juli i6/»8.

^iachdenl zu der am 30. October l. I . S ta l l gcsun.
denen zweiten Feilbielung kein Kauflustiger eischien,
so wird zu der aus den 30. November I. I . be.
stiminlen drillen Fcilbietung geschliilen.
K. K. Bezirksgericht Flistutz am 3 l . Oct. 1üt8.

Z. 2078. (3) Nr. 24^0.
E d i c t .

Das k. k. Bezilsgerichl Prem zu Feist itz m>cht
b»kannl-. Eö sey über Ansuchen des Joseph Domlaoisch
von Feistritz. in die erec. Veräußerung der dem Caspar
Slautz von Waalsch gehöriqen, der Slaalsherrschaft
Adclsoerg ,ul« l l lb. Nr. 5 l3 unlerlhanigen, gericht-
lich aus lä73 si. 30 kr. geschätzten Realitac, wegen
schuldigen ,22 fi. 3l» fr. c «. «. gewiUiges, zu deren
Vornahme die Tagsayungen auf den 2. Ociodcr.
den 3. November und den 4. December l. I . , je-
desmal frul) f) Uhr in loco der Realität mit dem
Beisätze anberaumt werden, daß dieselbe bei der drillen
Tagfahrl auch unter dem Schätzwert!)« an den Meist-
bietenden hinlange^eben werden wird; wozu Kauf'
lustlgc erscheinen mögen.

Der ^lundduchsertract, das Echätzungsproto-
coll und die ilicitationsbedlngnissc konncn zu den
gewöhnlichen Amltzstunden hier eingesehen w^dcn.

K. K. Bezirtögericht Prem zu örist'ili am 8.
August 1848.
Nr. 3406.
Nachdem zu d«r am 3. November l. I . Statt grinn.-

denen zweiten zeilbietung teln Kauflustiger clschlcn,
so wild zu dcr am 4. December l. I . bestimnuen
drillen Feilbielung a/schrillen.

K. H. Bezirtögericht Prem zu Feistritz am 6.
November l34tl.

Z. 2054. (3) Nr. 27»9.
0 z n a ii i 1 o.

ftnepersko godnistvo s lem na znanje da: de
je na prošjijo goap. Malija Stritol'iz stariga terga
zoper od kuralorja gosp. Andreja Znidersic na-
domeslvaiiiga gosp. Jakopa Lekšan iz, slari^a ter-
•̂a zavolj doliniti 116 goldiuarjev 44 krajc. in

stroskuv ocitno rubežuiuko draibo dolznikove v
»Tiinliiili bukvah sneperske grajsine \L Urb. «I.
5 zu/namvane, 750 goldinarjev cenjene polzernlje
dovoiilo^ in de zo dnevi v dover.senje le<«a na !).
oTudna t. 1., 9. prosunea iuo 9. svei-ana 18^9,
vsakpot Kjiitrej ob devetil» v stanovanji dolžnika
v slarinm tergu s u;m perstavkam odloceni, de
bo lo zemljise te treljo pot Midi pod ceniliio ceno
prodano, in de bo iinel vsaki dražnik SO gold.
kražlmimu navodu v zastavo (als Vadium) položiti.

Zapisuik (Protücoll; eenitve, i»pia na iinti-
novaniin zemlji.su iutabuliranib dolgov in pogoje
draibe z,ua vsakaleri v jiisarnici lega «odnislva
pregledati.

Snepersko aodnistvo 3. koaoperska 1848.

Z. 2045. (3^ Nr. 3635.
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte iiieustadtl wird hic-
mit beklnnl ge:nachl:

Es sey über Ansuchen des Hrn. Mathias Kost-
ner, als sessional dcr B«zirtsherrschai,l Rupeitsyos,



430
durch Hrn. Dr. Suppantschilsch, gegen iUariyl. Pu-
gel von Dergaineseua, wegen schuloigel »̂̂  fi. 5g
tr. e. 8. a., in die neuerliche ereculiue Feilbielung
der, dem vetzlern gehöligen, im Grundbuche des
lautet Breilenau sulj Neil. Nr. 4^»5, 4^6 «t ^47
voltommeilden Weingärl<n gewilligt!, und «h s<y<n
zur Vornahme derselben N Fellbietungsternlille, und
zwar der erste auf den 24. November, der zweite
auf den 23. December 1848 und der drille auf den
!i5. Jänner lK4H, mil dnn Bcis^e migroidnel >vol«
den, d^lj falls die genannten drei Weingällcil denn
l . und 2. Feill)ietungsle>lni„e nichl um oder lide>
den Ausrufspreiü pr. 20 st an M^nn gebracht nici«
den würden, solche beim drillen auch unier demsel-
ben werden Hinlangegeben werden.

Das Scha'tzungbpl0locoll, der Grundbucksertracl
und die Lilllalionsdedingnlsse können hiergeuchlü in
den gewöhnlichen Amlbstunden eingesehen welden.

K. K. Bezirksgericht Ncustadll am .6. O l l . ,Ü5«.

Z. '^062. (3) Nr. 1566.
E d i c t .

Von dem Bezirtsgenchtc Weirclberg wird hiemit
bekannt gemacht, d̂ ch über Ansuchen des >Venn Gu-
stav Heimann von L.nb^ch, in die executive ^eildle-
tung der, dem ^arl Widmar von Wcireldurg gehö.
r«gel>, dem Oirundbuche der Stadt Wnre.burg inlie-
ge^den. auf .'535 si. geschälten Grundstücke l.wll l»c»»l-
/^llll», v ^<ii,l»:»<!u!l u»d j,»<;>' «Ulllftnii, wegen schul-
diger 52, st. 8 kr. «',».<'. gewllUgl wUldl, und hiezu
d>e Feildittllngiitevmine auf den 25. November, 23.
December »tt^Ü u«d 20. Ian»cr »84^, ledlömal um
!) Uhr früh in hiesiger AmlSkanzlli mil bem ^emer»
ten festgesetzt welde>i, daß diese ^)ru»dslücke bloß dei
der 3. Fellbielung auch unler dem Schatzungewerthe
binlangegcben werden, wozu die ^auftusligen mil,dem
ittedeuien eingeladen werden , daß die Schätzung und
die FeilbieiUligSbcdinginsse läglick in hiesiger Amis»
tanzlci eingesehen weiden löonen.

Weixelberg am 30. ^epicmber »U',8.

Z. 2057. (3) Nr. 326?.
E d i l t.

Vom lllezirksgellchle des Herzogthums Goltschee
wird bekannt geinachl 1 6s sey über Ansuchen des
Hrn. Mlchael ^ackinr, ,)ls ^evoUln lchligicr des Zo-
hann Tscherne von ^ollschce, ln die ere^ulive z«tt'
dlelung des, der Maria Po»op>ty gehörigen Hau»eb
'^ i l . ^ u, der Sladl Gollschec lanlinl d^zu geho»»»
aem ValdanlhcUe, n̂ »em Mooölhclle, ê nem Wcl<
oengarlcn und zwei Farrtiialuhellen, w wlc der, ihr
und ihrem Ehemanne Zohann Paropsly gehörten
Fahrnisse, wegen m «l)!i<lmn schuldiger ^00 fi. (). M,
e. «. c. gewiUigl, uno zur Vornahme die erste T lg<
fahrt auf den 23. November, die zweite auf den 2 5.
December d. I . und die dlilie aus den 23, Jänner
»8^l9, jedesmal um lo Uhr Voimiliags in l̂ >co Goil<
schee mit dem Beisatze angeordnet, daß die zu ver-
Ucmrenden !Xealllattn und Fahrnissc er>t bei der dril '
ten Tag!al)ll unler dem genchllichen Schatzlli'gbwer'
lhe von 593 ft. 2 l kr. weiden hlniangegeben wnden.

Grundbuchsertrall, Schatzungöp>0l0l0ll und
FeilbietungsvedN'gnisse tonnen hiergenchlb tingefehen
werden.

Bezirksgericht Gottschec am 22. October l«48-

Z. 2067. (5) Nr. 2660.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senoselsch wird
den unbekannt wo befindlichen Sahgl^ubig.ern, Va-
lenlin Scbeiko, Thomas Schciko und Paul 5̂chu>
scha'schen Pupillen und dere»r aUfaUigeti Viechtsnach»
folgern erinnelli

iK5 habe Valentin Lluga von Nicderdorf rnterm
27. d. M - , Z 2li60, wider sie die Klage auf Ver-
jährt - und ^rloschencrklalUi'g nachsteheiider, aus jel»
»er zu Diiedirdolt gllcgenen und b î der Hc>rscha,l
Senoselsch »"k Urb. '^ir. " " ^» vorlommtnden '/4
Hude hafienden >öatzposten, ale»:
»> dts zu dunsten des V^lentm Schelko iiilabulir-

ten Satzvliescs <lcl<i. ot inlul). 20» Aplil l?!iU,

> - 100 ft.; « . . ,-
l») des zu Gunsten de5 Tl,om>s ^ckelko «ntabullr.

ten Satzbriefes «l»ln. «l illlizli. 3. März 1605, Pl.
l30 si , und

e) des zu Gunsten des Paul Vchuscha'schen Schuld-
briefes l1<l<> <;t i,ll:»l<. 29. Februar l 796, pr. 40 fl-,

Hieramts angebracht und um richterliche Hilfe gebe«
len, womber die Tagsayung auf den 13. Februar
t. ) . , Vocmilt^igs l0 Uhr vor diesem Qenchie be-
stinnni worden ist.

Das Ge>icht, welchem der Auscxlhall der Ge-
klagten und deren Rechlsnachfolger undckannl ist, Hai
auf ihrc Gefahr und Kosten den He»»!» Franz Bo
stianlschitlch zu ihrem ^uraior au!gesteUl, mil wel-
chcn' die angebrachte Rechtssache nach Vorschrift der
aUg. G. O. dutchgcsüdtt weld^l wird.

Welches den Geklagien zu dem 6nde bekannt
gegeben wlrd, daß sie zu der an^o.dm-lei, Ta.qsa.
tzung pelsonllch, voec durch einen ilamhafc zu ma-
chenden Bevollmachiiqiti, ^ elscheinen, vbcr ih>e
Rechlsbehelfe an die Hand z« geben haben, widri'

gei>s die Rechlssache mil dc>n aulgestellieir ^uralor
nach den bestehenden Gesetzen verhandelt und encfchie'
den werden wird.

K. K. Bezirksgericht Senoselsch am 3. Oet «6^,8.

Bei

I l i N A Z A L O I S K L E I N M A Y R ,
Buchhändler in Laibach,

sind nachstehende Schul - und Hilfs-
bücher zu haben:

H u r t e l . Deutsche Sprachlehre für Anfänger.
Zur Vorbereitung für den aussühlllchcn Unter-
richt in der deutschen Sprache. Wlen Itt^8
si. ! . 2U kr.

Sp i tzer . Theoretisch-practischeö Handbuch der
deutschen Sprache. Eln Hllf6- und Handbuch
für Lehrer und Schüler, und alle jene Personen,
welche sich mit Vorlesungen über die deutsche
Sprache befassen. Wlen IU4«. si. t . 4U kr

H a u e r . Hilfsbuch für den Unterricht in der
deutschen Hprache, Rechtschreidung und Arith-
metik. 2te Austage. Olmütz l«4t». st, 1. <tU tr.

Rußh».'lm. Sprachübungen über d̂e Regeln der
Wortforschung und Wortfügung, eingerichtet
nach der für die Normal« und Hauptschulen
vorgeschriebenen deutschen Sprachlehre. Klagen^
fott 1»3H. st. 1.

— Materialien zu einem zweckmäßigen Unter-
richte in der deutschen Sprachlehre. Mn melho
dljches Handbuch für Lehrer und Diejenigen,
welche sich selbst in der deutschen Sprachlehre
unterrichten woUcn. 2 Thle. Vierte, vermehrte
Austage. Klagenfurt 1tt45. st. 2, 48 kr.

I v a n e t i z h . (3lemeutar>sche Satzlehre, als:
theoretisch-practlsche Anleitung zu schrlstlichen
Aufsahen. Plan- und naturgemäße Vorberei'
tung zur Entwickelung des Redcvermögenö und
derAufsatzbildung. Z.THl. Laibach 18^2. 3Ukr.

E l a i r m 0 nt. BoUstandige englische Sprachlehre,
die Eyntaxiö in dreißig Lcctionen eingetheilt,
durch Beispiele erläutert, von einer stufen weisen

Reihe von Uebungen mit genauer Betonung
der vorkommenden englischen Wörter begleitet
und mit eincm scpanrten Schlüssel verschen,
wodurch jeder Schüler seine Fehler, ohne Hilfe
eines Lehrers, selbst ausbessern kann. Dritte,
verbesserte Austage. Wien 1848. st. 2.

— Zweites engl Lesebuch, oder eine stufenweis
fortschreitende Sammlung gewählter Stücke in
Prosa, mit gehöriger Angabe der betonten
Sylben, nebst einer Ucberschung der minder
bekannten Wörter am Fuße jeder Seite versehen.
Wlen 1847. st. 2.

— Handbuch englischer Gespräche, die gebrauch,
lichste'n Ausdrücke der Umgangssprache, mit
Bezug auf die Gewohnheiten, Eigenheiten,
Sit t tn und Verfassungen England's. Eine
Erklärung der englischen Pa,rie und ein Capitel
über die See-Ausdrücke enthaltend. Wien 18 !4.
st, 2.

H e d l e g . Practljcher Lehrgang zur schnellen,
leichten und gründlichen Erlernung 5er englischen
Sprache nach !_),'. Ahn's bekannter Lehrmethode,
unter Hinzusügung einer kurzen Grammatik.
Wien 1847, 48 kr.

Lewi 's vollständiges Hand und Lehrbuch der
Iacotot'schen Methode zur Erlernung der eng«
lijchen Sprache. Wien 1847. st. 1, 30 kr.

B i r d . Englische und deutsche Gespräche. Mi t
kurzen einleitenden Bemerkungen über die Aus«
Iprache, und Beispiele über die verschiedenen
englischen Vocallaute. Wien 1847. st. 1. 30 kr.

6 o l ä 5 l n i l ^ l!i« Vi(^l- o l VVi.kelic:lä. Mi t
einem ausführlichen Wörterbuche. Leipzig 30tr.

Macha t 's französische Sprachlehre in einer ganz
neuen und sehr faßlichen Darstellung, mit beson-
derer Rücksicht für Anfanger. Neunzehnte un.
veränderte, nach dem » i ^ o n l i a i l l : <i« 1'^cu-
ä6luic verbesserte Austage. Wien 184tt. st. I .
45 kr.

A h n. Practischcr Lehrgang zur schnellen und
leichten Erlernung der französischen Sprache
2 Thle. Köln 1847. 24 kr.

Z. 2085. (3)

I I \ I. \ I I I \ I.
zur .

des sliwenischell Vereines
i n L a i b a ch.

Die nächste außerordentliche Generalversammlung des slovcnischen Vereines in Laibach wird
Mittwoch den 22. d. M . Statt finden. Der Ausschuß glaubte, die Zeit des Laibacher Jahr-
marktes für die Generalversammlung deßhalb wählen zu sollen, weil um diese A i t viele aus«
wärtige Vercinsmitglicder hier eintreffen dürften, welche, so wie die in Laibach Domicilirenden,
hierzu zahlreich zu erscheinen hiermit freundlichst eingeladen werden. Als Gegenstände dieser
Versammlung werden v o r l ä u f i g folgende bezeichnet:

.-,) Eröffnungsrede des Vorsitzenden;
k) Bericht über die bisherige Wirksamkeit dcö Vereines;
l?) Festsetzung der Statuten;
ll) Angelegenheiten des Vereins-Locales und seiner Einrichtung;
<>) Rechnungsvorlage und Präliminare;
s) Vorträge einzelner Vereinsmitglieder, welche statutenmäßig mindestens Einen Tag vorher

dem Ausschüsse zur Einsicht vorgelegt werden, um die Reihenfolge zu bestimmen u. f. w.
Weitläusige Abhandlungen können nur im Auszuge vorgetragen werden.

3) Allfällige Wünsche und Vorschläge im Interesse des Vereines.

Es versteht sich von selbst, daß in der Regel alle Vorträge in s loven i scher Sprache
gehalten werden.

Vom Ausschusse des slovenischen Vereines in Laibach.
Laibach den 7. November 1848.

Z. 206«. (3)

Die schauen Gasthaus-Loealitäten
im Coliseum, bestehend aus .-; Gast- und 2 Wohnzimmern, 1 Spar-
herd- und 1 Feuerherdküche, Speis, großem Weinkeller, Holzlege, dann
Gemüsegarten, 1 großen Sitzgarten für Gäste nebst Corridor, werden
vermiethet gegen einen jährlichen Zins von 300 fl., jedoch nur deßhalb
so bill ig, wenn sich der Pachtnehmer verbindlich macht, das Publikum
bei Bällen und Rcunionen, wie auch die im Coliseum bequartirtm Herren
Offiziere mit feinen Speisen und echten Getränken klaglos zu bedienen-
Die näheren Bedmgnisse gibt bekannt der Eigenthümer

I o s . Bened . W i t h a l m .


